
Thema: Gesundheit

Wie bewerte ich die gesundheitliche 

Versorgung und die sozialen Hilfen in 

meiner Umgebung?             Frage 9 - 

Kommentar

Wie bewerte ich die Wohnmöglichkeit 

in meiner Umgebung? Frage 10 - 

Kommentar

Wie bewerte ich die Bildung, Wirtschaft 

und Arbeitsmöglichkeiten in meiner 

Umgebung?  Frage 11 - Kommentar

Was meine persönliche Wohnsituation 

angeht, so bin ich zufrieden

Eichstätt 's Innenstadt bietet kein 

Einkaufserlebnis. Für vieles muss in 

andere Städten ausgewichen werden da 

es in Eichstätt das Produkt nicht gibt.  

Aussterben der Innenstadt. Neue 

Geschäfte bleiben häufig nicht lange 

bestehen.

Abnehmende Zahl an Haus- und 

Fachärzten, keine Aufnahme neuer 

Patienten, lange Wartezeit auf einen 

Termin

Die Klinik Eichstaett muß bleiben. Pflegeplätze sind wie fast überall rar.

Wohnungsangebot für bezahlbare Preise 

kaum vorhanden

Wartezeiten im Krankenhaus und bei 

Fachärzten unerträglich

Mieten und Kaufpreise zu hoch Immer mehr Geschäfte, Restaurants, 

Cafes schließen. Immer mehr Bäckereien 

mit Verkostung entstehen

Coronaimpfung ist in Eichstätt so gut wie 

unmöglich. "Lange Nacht des Impfens" in 

Eichstätt nimmt niemend teil. Da müsen 

wir nach Ingolstadt. Ansonsten kann man 

mit der Versorgung leben.

Winterdienst extrem schlecht. Häuser 

herrichten wg. Ensembleschutz nur 

unzureichend. Neue Wohnungen, 

teilweise sind die Mieten unbezahlbar. 

Ändert sich etwas an der Mobilität kann 

man nur noch schauen das man 

wegkommt.

Ich kenn fast niemanden der in Eichstätt 

arbeitet.

Eine Wohnung zu finden war sehr schwer. 

Nur weil wir es uns leisten können haben 

wir eine Wohnung, die die Punkte trifft, die 

hier rechts aufgeführt werden.

Zu wenig  Pflegeplätze Arbeitsplatz Angebote nicht breit gefächert

Auch wenn Wartezeiten manchmal extrem 

lang sind, finde ich in der Regel alles was 

ich brauche in der Nähe.

Der Leerzustand sehe ich als ein 

gravierendes Problem.

Das Angebot an Kindergärten und 

Schulen ist sehr gut. In der Berufsbildung 

könnte das Angebot großer sein.
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Eigentlich in Ordnung. Bis auf sehr, sehr 

schlechte Erfahrungen in der Klinik 

Eichstätt!!!!

Könnte mehr Wohnraum geben. Preislich 

ist es schon ziemlich hoch für eine 

Kleinstadt

Für mich und meine Familie war das 

Angebot an Kindergarten, Schule und 

Arbeit immer gut.

- Die angespannte Personallage in fast 

allen sozialen Bereichen ist auch in 

Eichstätt spürbar: Wartezeiten für 

Arzttermine werden länger und die Zeiten 

welche sich die Mediziner einzelner 

Patienten widmen kürzer. - Erst vor 

kurzem musste ich einen Monat auf einen 

Orthopädentermin warten.

- Grundsätzlich sehr gut. Allerdings höre 

ich von den Studenten oft nichts gutes 

über deren Wohnsituation

Eine Geburtsstation in Eichstätt wäre 

wieder sehr wünschenswert.

Bezahlbarer Wohnraum fehlt häufig vor 

allem für junge Familien.

Alles zu Fuß erreichbar

Keine Patientenaufnahme beim Hausarzt, 

das ist ein Witz

Katastrophale Mieten und 

Immobilienpreise

Wenn man einen Notfall hat wird es 

zunehmend schwieriger.  Notaufnahmen 

immer öfter mit langen Wartezeiten. 

Weniger Ärzte mit Notfall-Angeboten. 

Apotheken-Notdienst auch oft weit 

außerhalb, ohne Auto praktisch nicht zu 

erreichen.

Einziges Manko: Hohe Preise in der 

Region. Für Normalverdiener immer 

weniger leistbar.

Aktuell gut. Die Region sollte sich jedoch 

für die Zukunft neu aufstellen und 

vorsorgen, denn die rosigen Zeiten der 

Autoindustrie sind vorbei. Die Region ist 

jedoch weiterhin voll abhängig davon.

Ich habe gar keine Möglichkeit ortsnah ein 

E Auto zu "tanken"

Menschen ohne Arbeit finden in der Nähe 

ein Jobcenter, Weiterbildung usw. findet 

man aber in Eichstätt kaum

Miete hoch, Häuser teils in schlechtem 

Zustand, kaum möglich sich eine 

Wohnung zu finanzieren als Azubi, Gas 

Heizung
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Ein Großteil der Immobilien gehört nur 

wenigen Familien bzw. Institutionen.  

Einen Bauplatz oder Haus kann sich kein 

Mensch mehr leisten. Mieten unbezahlbar. 

Profitieren tun nur wenige, jetzt schon 

vermögende, Leute. Wohnraum ist nicht 

vorhanden, aber auch aus topografischen 

Gründen nur schwer möglich neue 

Flächen zu erschließen. Nachverdichtung 

ist Mist. Führt zu immer mehr 

Spannungen.

Nicht mit Nahverkehr erreichtbar

Zukünftige Entwicklung des 

Krankenhauses sehe ich negativ, Termine 

bei Fachärzten schwierig zu bekommen. 

Noch gute Hausarztversorgung und 

ausreichende Anzahl an Apotheken

Wohnungsmarkt sehr eingeschränkt, 

wenig Neubauprojekte-Entwicklung in 

Sicht,  aktuelle Projekte wie Caritas-

Wohnheim in der Spitalstadt = 

Katastrophe.

Bildungsangebot ist evtl. noch gut, 

wirtschaftlich geht es nur in eine Richtung -

> bergab. Entwicklungen, z.B. in der 

Sollnau sehe ich keine

Es fehlen dringend mehr Pflegeplätze in 

Seniorenheimen und ein grosszügiges, 

gut ausgestattetes betreutes Wohnen. Fa. 

Erl baut und betreibt solche Einrichtungen 

auch in Ingolstadt. Sparkasse übernimmt 

oft mit als Vertriebspartner.

Es benötigt wieder mehr Industrie ( ehem 

Osram) und idealerweise nicht Automotive 

Abhängig. Speiselokale für lokal übliche 

Gerichte fehlen ( vgl. Weissenburg mit 

einigen sehr guten Firmen und Lokalen).

Passt bis auf die Termine Lüften eher schlecht durch den verkehr Jobcenter ist fürn arsch vermitteln keine 

Arbeit sondern nur an Zeitarbeitsfirmen. 

Geschäfte in der Innenstadt 

mangelangebot. ohne Auto geht Nix.

Solange man privat krankenversichert ist, 

ist alles prima. Gesetzlich versicherte 

haben beim vorhandenen Angebot häufig 

Probleme. Die Erreichbarkeit ist (wie 

schon gesagt) mäßig.

Gut im Vergleich zu anderen Städten. 

Sein Eigenheim zu bauen, sollte für 

Eheleute mit zwei durchnittlichen 

Einkommen bei auch ohne Erbe möglich 

sein.

Versorgungslage noch gut Innen nächsten Jahren werden wir mehr 

Wohnungen mit betreutem wohnen 

benötigen  dieses Angebot sollte 

ausgebaut werden
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Lebensmitteleinkauf vor Ort ja, aber für 

alles andere sicherlich nein. Restaurants 

und Cafés sind außerhalb der 

Touristensaison nicht mehr gut besucht. 

Das Geld sitzt nicht mehr so locker.

Wer keinen festen Hausarzt hat, tut sich 

schwer einen zu finden. Das Krankenhaus 

ist ein Gewinn für die Stadt.

Mietwohnungen: zu wenig, zu klein, zu 

teuer.

Keine Angabe möglich, da bisher noch 

nicht in Anspruch genommen.

Die Mietpreise in Eichstätt sind sehr 

angemessen und wer eine Wohnung 

sucht, wird in den meisten Fällen auch 

fündig. Allein die 

Studierendenwohnanlagen haben 

bisweilen Probleme mit Schimmel oder 

verkalkten Leitungen.

Eichstätt hat in verschiedenen Bereichen, 

wie Industrie, Bildung und Landwirtschaft 

viel zu bieten.

Wenig hausärztliche Versorgung Mieten sind zu hoch, wenig Angebote

Krankenhaus vorhanden, Termine bei 

Ärzten unmöglich zu bekommen

Mieten wie in einer Großstadt mit der 

infrastruktur eines Dorfes

Familien wären gut aufgehoben, man 

könnte so gut eine 

Startup/Neugründungsstadt machen, Uni 

da, eigl genug junge Leute, aber die 

werden ala CSU Tradition derartig 

missachtet, dass keiner bleibt

Der Altersdurchschnitt der 

niedergelassenen Ärzte steigt in absehbar 

kritischen Bereich.

Es gibt kaum Angebote für betreutes 

Seniorenwohnen.

Wenn man die Dienstleister im 

Gesundheitswesen weiter kaputt spart bei 

überbordenden Kosten und dem 

überzogenen Anspruchsverhalten der 

Patienten weiter ausgesetzt ist, gepaart 

mit der Unlust zu  arbeiten -> 

hausgemachter Fachkräftemangel 

vorallem bei Frauen,auf Grund  des Audi 

Speckgürtels, dann wird es hier bald sehr 

schlecht werden.

Zu teuer

Was soll man sagen wenn das 

Krankenhaus immer weniger Leistungen 

anbietet? (Keine Geburtsstation mehr)
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Zu lange Wartezeiten für 

Kindergartenplätze. Viel zu lange 

Wartezeiten für Apartments im Betreuten 

Wohnen  bzw. zu wenig App. mit Service.  

Generell zu wenig Wohnungen zu 

vernünftigen Preisen. (Sowohl mieten als 

auch kaufen.)

Wartezeiten für Facharzttermine zu Lang.

Zu wenig Wohnungen für Familien, alles 

immer nur für Studenten die nicht in 

eichstätt sesshaft werden wollen

Welche Geschäfte?? Eichstätt hat alles 

versäumt ,schaut nach weißenburg

Die Wohnungen in Eichstätt sind meist 

sehr schön und angenehm gestaltet. 

Allerdings sind die Mietpreise in Eichstätt 

viel zu hoch. Falls sich Lebenssituationen 

verändern, ist es nicht möglich, in 

angemessenen Wohnungen zu wohnen, 

da Mieten viel zu hoch angesetzt sind für 

Familien ältere Menschen sind die 

Mietpreise ein großer Teil des 

Einkommens Und schränkt durch die 

Höhe der Zahlung, die Lebensqualität 

schon auch ein

Eichstätt ist, was den Einkauf von 

Lebensmitteln beziehungsweise Bio 

Lebensmitteln betrifft ein guter Ort. 

Allerdings werden durch den Mangel an 

verschiedenen Geschäften die 

Möglichkeiten vor Ort einzukaufen, sehr 

eingeschränkt, so viele leer stehende 

Geschäfte zwingen, häufig dazu, im 

Internet einzukaufen oder gleich nach 

Weißenburg oder Ingolstadt zu fahren.

nur das Minimum an Fachärzten. 

Entweder monatelange Wartezeit oder in 

die nächste Großstadt.

Ich bin zufrieden mit meinen Ärzten, die 

ich in Eichstätt habe. Ich habe allerdings 

gehört, dass es schwierig ist, einen 

Hausarzt zu finden, weil viele Praxen 

einen Aufnahmestopp haben.

Ich lebe in einer privilegierten Umgebung. Ich bin mit den beiden Eichstätter Schulen, 

die meine Kinder besuchen, sehr 

zufrieden. Die bauliche Situation, unter der 

vor allem die Grundschule St. Walburg 

leidet, sollte überdacht werden. Die Schule 

ist dringend renovierungsbedürftig.

Mieten und Hauspreise sind grenzwertig. 

Viel Leerstand bei alten Gebäude, die vor 

sich hin verfallen. Das ist schade und 

Ressourcen Verschwendung

Ich bräuchte einen Orthopäden für 

gesetzlich, versicherte.
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Nur die Frauenarzt Praxis ists fürs Licht. 

Orthopädie auch. Röntgen und MRT auch

Viel Leerstand. Sehr alte Häuser zu 

Wucherpreisen.

Ich habe im Februar einen Termin beim 

Augenarzt vereinbart, der war 2. 

Septemberwoche. Seit 23.06. suche ich 

nach einem Termin für ein 

hundsgewöhnliches 

Schilddrüsenscreening. IM MVZ Termin 

Ende Februar 2026

Unser Haus ist ertüchtigt und hat effiziente 

PV Anlagen. Es sind die grünen Mega-

Häuser (Studentenburg) entstanden, alle 

in grün. Wir hatten Schwierigkeiten 

seinerzeit mehr Wohnraum für die Kinder 

zu schaffen und mussten dazu einen 

Prozess führen. Begründung: "Da ist es zu 

laut"

Ich arbeit noch ca. 120 km entfernt

Passt prima Es ist schwierig eine bezahlbare schöne 

Wohnung in Eichstätt zu finden, habe 

jahrelang gesucht um meine jetzige 

Wohnung zu finden. Meine Wohnung ist 

aber nicht Energie effizient.

Die Cafés schließen an WE zu schnell.  

Wo sollen die Jungendlichen sich treffen, 

ab Samstag Mittag ist der Gehsteig 

hochgeklappt. Ein Treffpunkt wie 

beispielsweise ein Musikcsfe für Jung und 

Alt wäre toll, gerade auch Samstags, 

Sonntags oder vielleicht auch am Abend 

geöffnet. Ein Kulttreff

Die Immobilienpreise sind, wie in weiten 

Teilen von Deutschland, zu hoch.

Lange Wartezeiten für Termine

Es ist nicht allein Eichstätt, dem 

Wohnungen fehlen. Meines Erachtens 

dürften neue Baugrundstücke nur noch für 

Wohnungsbau erlaubt werden. Nur so 

können ältere Hausbesitzer ihre zu groß 

gewordenen Einfamilienhäuser aufgeben 

und für junge Familien frei machen, was 

die entsetzliche Zersiedlung des 

„Naturparks Altmühltal“ stoppen könnte. a

Kann nichts schlechtes sagen, aber ich bin 

auch noch nicht „bedürftig“

Da relativ viel Wohneigentum vorhanden 

kann jeder sein wohnen selbst gestalten  

Wir sollten zufrieden sein! Wer zu hohe 

Mieten nimmt muss immer neu vermieten 

und hat Stress - leben und leben lassen, 

vor allem die, die weniger haben!

Optimal  Wer sich bemüht findet,

Ausreichend. Zufrieden. Pensionist
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Leider gibt es im östlichen Eichstätt einige 

leerstehende alte Häuser, die, vermutlich 

wegen des Grundes, sehr teuer 

angeboten werden. Für 

Durchschnittsverdiener mit Einberechnung 

der Sanierungskosten nicht zu stemmen. 

So stehen sie lange leer. Traurig, wenn 

dann Investoren/große Firmen o.ä. die 

Häuser kaufen abreißen, neu bauen und 

weiter Geld damit verdienen, aber 

Familien immer weniger Möglichkeiten 

haben, sich Eigenheim zu leisten. Auf dem 

Markt der Miet- und Eigentumswohnungen 

sind barrierefreie Wohnungen (z.B. mit 

Aufzug) absolute Mängelware.

Wie überall sind Termine bei Fachärzten 

und -ärztinnen sowie für Physiotherapie 

schwer zu bekommen.

noch, das sollte auch so bleiben - Mietwohnungsmarkt für jüngere 

Menschen, die sich kein Eigenheim leisten 

können oder wollen, ist kaum vorhanden - 

Wohnen für Ältere außerhalb von Alters-

/Pflegeheimen sollte ausgebaut werden - 

dezentrale Energiemodelle für Stadtviertel 

fehlen

Lange Wartezeiten bei Terminen

Mieten viel zu hoch, Bauplatzpreise am 

Blumenberg sind ein Witz, wer soll sich 

das leisten können?!

Lange Wartezeiten und wenig Experten

wird schlechter, Gerade im Hausarzt 

Bereich

wir renovieren gerade ich habe Arbeit im Ort. Habe jahrelang 

selbst sehr gut ausgebildet

Nur viel Altbau Einzelhandel fehlt, Osram weg!
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Das ist wohl eher ein bundesweites 

Problem. Was man kaputt spart, geht halt 

kaputt. Traurig, dass z. B. in einer großen 

Kreisstadt nicht mal mehr eine gyn. 

Abteilung im Krankenhaus existiert!

Ich habe eine noch abzuzahlende 

Eigentumswohnung und bin zufrieden

Alles sehr gut.

Eichstätt hat auch da fast alles zu bieten 

was es gibt, allerdings befindet man sich 

dort ebenfalls auf einem absteigenden 

Weg. Es verschwinden immer mehr Ärzte 

(besonders in der Innenstadt) und es gibt 

anscheinend nur noch ein Reformhaus für 

besondere Bedürfnisse. Die Situation 

sollte dort von der Stadt sehr genau im 

Auge behalten werden, denn Eichstätt hat 

den sehr großen Vorteil das es hier gefühlt 

echt alles gibt, das sollte aber auch so 

bleiben, idealerweise sogar noch 

ausgebaut werden. Eichstätt ist als 

Mittelzentrum für 130.000 Einwohner 

zuständig. Und alles weswegen diese 

Leute nach Eichstätt kommen müssen, 

belebt die Stadt.

Eichstätt ist viel viel zu teuer, hier 

herrschen Münchner Preise obwohl ein 

großer Teil komplett leer steht und so toll 

Eichstätt auch ist. Es sollte bedeutend 

günstiger sein bei seiner Größe und 

Bedeutung.  Außerdem ist natürlich 

extrem viel runtergekommen. Gerade 

Eichstätt könnte günstige Nebenkosten 

mit erneuerbarer Energie ermöglichen, da 

wir die Berge, Altmühl usw. in der Nähe 

haben. Eichstätt könnte komplett 

Energieautark sein, etwas das in 

Anbetracht verschiedener Ereignisse auch 

anstrebenswert wäre. Man sollte 

zumindest einmal einen Mietspiegel 

überprüfen ob dieser etwas bringen würde 

und falls nicht, muss man dringend 

überlegen was schief läuft. Außerdem 

sollte die Stadt eigene günstige 

Wohnungen anbieten. Zum einen als 

zusätzliche Einnahmequelle für sich 

selbst, zum anderen um das Mietniveau 

senken zu können.

Man hat hier Bildungstechnisch eigentlich 

alles. Was die Jobs angeht, sieht es 

allerdings etwas schlechter aus und wie 

wirtschaftlich am Ende die Innenstadt ist 

sieht man auch wenn man mal reinläuft. 

Insgesamt ist aber die Grundlage für alles 

in Eichstätt vorhanden, ich betone erneut, 

Eichstätt hat alles... es sollte nur 

aufpassen es nicht zu verlieren und es 

muss an den wenigen Problemen die es 

hat, einfach noch motivierter und auch 

risikobereiter arbeiten. Man darf sich nicht 

todsparen.

wenige wohnungen

KKH ist nahe, ABER NOTÄRZTE, 

Feuerwehr usw. sind behindert durch 

Massen-KFZs

Wohnungen zu riesig. Wie 1980.  Je 

Person unnötige 80 qm  plus 

GammelGärten usw.

Arbeit klappt teils, AUDI wegen 

GESTRIGEN DUMMEN Massen-SUVs 

nahe am Tod. AUTOGLANZ? statt 

Lebensqualität ?

Mietpreise teilweise sehr hoch Wenig 

Angebote für seniorengerechtes wohnen

Ärzte gibt es einige, die meisten nehmen 

aber keine Patienten mehr auf. Das 

Krankenhaus ist ein riesen Zugewinn für 

Eichstätt!
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Zu teuer für durchschnittliches 

Einkommen

Industrielle Arbeitsplätze schwer zu finden

Baustellen könnten besser abgestimmt 

werden.  Landershofen gesperrt, Ostenstr. 

gesperrt, Buchtal Baustelle, Eitensheim 

gesperrt.

Mehrgenerationenhaus oder ähnliche 

Projekte fehlen. Für Senioren zu wenig 

Plätze in Eichstätt.  Lange Wartezeiten in 

Seniorenheim

Die Stadt versäumt es, gut erreichbare 

seniorengerechte Wohnmöglichklichkeiten 

für die Babyboomergeneration zu 

schaffen, bzw. Vorzuhalten. Gute 

Wohnlagen werden mit 

Verwaltungsgebäuden bebaut, obwohl 

auch Wohnungsbau ,speziell betreutes 

Wohnen ,sehr notwendig wäre.

Schlechte Facharztsituation, Termine erst 

in einem halben Jahr möglich.

Hohe Preise, wenig Wohnraum für 

Familien

Mieten sehr hoch man kriegt mit Kind 

keine Wohnung großer Mangel an 

bezahlbaren 3 bis 4 Zimmer Wohnungen.

Kindergartenplätze fehlen mehr 

Ganztagsklassen

in der Stadt fehlen bezahlbare 

seniorengerechte Wohnungen

das Arbeitsangebot in Eichstätt ist 

abhängig von Audi

Warum Parkgebühr am Krankenhaus.? 

Meiner Meinung müssten Parkscheiben 

genügen!

Keine Industriearbeitsplätze, wird aber 

aufgrund der Tallage und Ingolstadtnähe 

nicht lösbar sein

Das Wohnraumangebot ist 

verbesserungsfähig. Mit meiner 

persönlichen Wohnraumsituation bin ich 

sehr zufrieden.

Besonders die Gastronomie könnte 

besser sein

- zu wenig Wohnraum - hohe Mieten und 

Hauspreise

- fehlende Kita- und Kiga-Plätze - 

Betreuung an den Schule sollte verbessert 

werden - die astronomischen Angebote 

haben sich verringert
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Miete ist ziemlich hoch und steigt 

regelmäßig. Mein Einkommen leider nicht.

Zu wenig Parkplätze in der Stadt 

(Apotheken, Ärzte) und am Krankenhaus.

Erreichbarkeit mit Verkehrsmitteln gut. 

Terminvergabe durchwegs schlecht, 

monatelange Wartezeiten und zu wenig 

Ärzte.

Viele alte kalte sanierungsbedürftige 

Häuser in der Stadt. Stadtlinie für ältere 

Menschen eine Hilfe

Jeder findet eine Arbeit, wenn er arbeiten 

will. Bürgergeld verhindert Arbeit.

Ärzte nehmen keine Patienten mehr an, 

viele Studierende oder neue Bewohner 

haben Probleme einen Arzt zu finden. 

Auch der Altersschnitt der Ärzte ist 

besorgniserregend.

In der Stadt gibt es zu viele große Häuser 

die nicht hergerichtet werden. Hier müsste 

die Stadt eingreifen und ggf die Objekte 

kaufen, herrichten und dringend 

benötigten Wohnraum zu erträglichen 

Preisen vermieten. Oder die Eigentümer 

zwingen zu handeln.

Die Stadt muss sich mehr mit den 

Betrieben auseinandersetzen und dafür 

sorgen, dass in unseren Standort 

investiert wird. Neben den vielen 

öffentlichen Arbeitgebern brauchen wir 

mehr wirtschaftliche Betriebe

Das Krankenhaus bewegt sich eher 

Abwärts im Vergleich zu Weißenburg 

welches seine Klinik aktuell vergrößert

Eichstätt ist viel zu teuer

Ist wohnen mit permanentem Lärm 

Wohnen oder doch vegetieren?

Die gesundheitliche Versorgung ist gut. Es 

gibt viele Ärzte, und das Krankenhaus 

konnte dank intensiver Bemühungen 

erhalten bleiben.
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